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DIGITALE SOZIALE ARBEIT 

Der 8-tägige Lehrgang Digitale Soziale Arbeit 
stärkt die digitalen Fähigkeiten von Fachkräf-
ten für ihren pädagogischen und beratenden 
Alltag im Sozial- und Gesundheitsbereich. Er 
fordert die Teilnehmenden auf, sich praxis-
nah, zielgruppengerecht und bedarfsorientiert 
mit digitalen Technologien und Werkzeugen, 
stets unter Berücksichtigung ethischer, daten-
schutzkonformer und rechtlicher Vorgaben 
zu befassen. Bereits die Struktur des On-
line-Lehrgangs spiegelt dies wider: Nur die 
Auftakt- und Abschlussveranstaltung finden 
als Präsenztermine in Schloss Hofen statt. 
Der Kurs bietet einen breiten theoretischen 
und praktischen Einblick in digitale Themen-
felder, von digitaler Beratung bis zu neuen 
Bereichen wie digitalem Wissensmanage-
ment. Die Teilnehmenden erfahren, welche 
Bausteine ein digitales Strategiekonzept 

enthalten sollte, und entwickeln im Rahmen 
des Lehrgangs darauf basierend ein eige-
nes digitales Projekt. Sie lernen KI-basierte 
Systeme kennen, bewerten deren Nutzen für 
Beratung und Dokumentation und erkennen 
deren Grenzen. In den Modulen Digitale 
Beratung sowie Digitales Marketing üben sie 
die zielgruppengerechte Ansprache und den 
Beziehungsaufbau im digitalen Raum. Sie 
befassen sich mit den Gefahren der Online-
Kommunikation und möglichen Interventio-
nen. Abschließend reflektieren die Fach- und 
Führungskräfte ihr eigenes Nutzerverhalten 
in der digitalen Kommunikation mit Kli-
ent:innen und setzen sich mit Selbstfürsorge 
auseinander.

ZULASSUNG
Voraussetzungen für den Zugang zum 
Lehrgang sind eine abgeschlossene Ausbil-
dung sowie mindestens 1 Jahr Berufserfah-
rung.

ZIELGRUPPE
Der Lehrgang richtet sich an Fachpersonen 
aus dem Sozial- und Gesundheitsbereich so-
wie interessierte Mitarbeitende aus sozialen 
Einrichtungen (Personal, Marketing, usw.), 
Team- und fachliche Leitungen. 

S O Z I A L E S



INHALTE 

Der berufsbegleitende 2-semestrige Lehr-
gang ist in 5 Module gegliedert und umfasst 
64 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten. 
Insgesamt umfasst der Lehrgang 8 Tage, 
die größtenteils Online stattfinden sowie 
Selbststudienanteile im Rahmen der Pro-
jektentwicklung beinhalten.  Das 1-tägige 
Einführungsmodul und das Abschlusskollo-
quium werden in Präsenz in Schloss Hofen 
angeboten. Im Einführungsmodul wird in 
die Projektentwicklung eingeleitet und wird 
im 4. Modul wieder aufgegriffen sowie mit-
tels digitaler Projektberatung begleitet. Zum 
Abschluss werden die Projekte im Rahmen 
eines Elevator Pitches präsentiert und im 
Plenum diskutiert und somit allen Teilneh-
menden zugänglich gemacht.

▶	�Einführung, Digitale Soziale Arbeit 
    & Digitale Transformation I
▶	�Digitaler Humanismus: Recht im 

Spannungsfeld digitaler Medien
▶	�Digitaler Humanismus: KI in der Sozialen 

Arbeit
▶	�Digitale Tools & Technologien
▶	�Chancen und Gefahren im digitalen Raum 

& Interventionsmöglichkeiten

▶	�Digitales Marketing und Storytelling für 
die Soziale Arbeit

▶	�Digitales Wissensmanagement
▶	�Digitale Beratung
▶	�Digitales Projekt entwickeln & schriftliche 

Projektdokumentation
▶	Digitale Transformation II & Selfcare, 
   Abschluss

LEHRPERSONAL
Susanne Studeny, MA
RA Mag Georg Royer
Alexander Wachter, Chefinsp, BA
Mag. David Röthler
Rebekka Sommer, MA
Mag. Dr. Christian Führer, Bakk. B.A.
Institut für E-Beratung – Technische Hoch-
schule Nürnberg

BEGINN
26. Juni 2025

ENDE
27. Februar 2026

LEHRGANGSGEBÜHR
EUR 1.780,- 



AUSKÜNFTE UND ANMELDUNGEN

SCHLOSS HOFEN  
Wissenschaft & Weiterbildung
Hofer Straße 26
6911 Lochau, Austria

Dipl.-Soz. Mareike Labourdette 
Lehrgangsmanagement 
Programmbereich »Soziales«

Milena Simonovic
Lehrgangsadministration
T +43 5574 4930 460
E milena.simonovic@schlosshofen.at
W www.schlosshofen.at
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